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AbendAusgabe I Beiblatt zu Nr 562 der Saale Zeitung Donnerstag 30 November 1916

e eHalle und Umgebung
Halle den 30 November 1916

Wenigſtens gute Ausſichten
Jn der Kommiſſionsſitzung des Abgeordnetenhauſes am

gienstag hat unſer Abgeordneter Herr Delius uuch die
hurückſetzung der Stadt Halle in der Butter und Fleiſch
derſorgung eingehend zur Sprache gebracht In der Butter
frage iſt ja jetzt Beſſerung vorhanden Man will nun dahin
wirken daß das volle Quantum 60 Gramm
bald erreicht wird Ebenſo ſoll die Fleiſchration
guf 250 Gramm baldigſt gebracht werden Vom
griegsernährungsamte wurde zugeſagt daß die Verhältniſſe
in der Provinz Sachſen ſofort nachgeprüft werden ſollen

Sonntagsverkehr vor Weihnachten
Auf die Vorſchriften des Ortsſtatuts vom 25 Juli 1913

her die Offenhaltung der Verkaufsſtellen des Handelsge
werbes an den drei leßten Sonntagen vor Weihnachten wird
nachſtehend hingewieſen

8 1
In offenen Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes dürfen

Gehilfen Lehrlinge Arbeiter beſchäftigt werden
An den drei letzten Sonntagen vor dem 24 Dezember

1 in der Zeitungsſpedition von 9 Uhr vormittags und
von 12 Uhr mittags bis 5 Uhr nachmittags

2 im Handel mit Back und Konditorwaren von 91
Uhr vormittags und von 11 Uhr vormittags bis ſechs
Ahr abends

3 im Handel mit Milch von 914 Uhr vormittags und
von 1114 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags ſoweit
jedoch der Handel mit Milch ſowie Butter und Käſe im
Amherziehen ausgeübt wird von 5 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags

1 in allen übrigen Handelsgewerben von 7129 Uhr
T tags und von 1114 Uhr vormittags bis 7 Uhr
abends

Falle den 28 November 1916
Die Polizeiverwaltung

Neue Höchſtpreiſe für Haſen
betreffend Abänderung der Wildpreiſe für Haſen

g 1
Auf Grund der Verordnung des Bundesrats rom 24 Auguſt

19146 RGB S 959 und der Ausführungsanweiſung der Miniſter
für Handel und Gewerbe Domänen und Forſten und des Jnnern
vom 25 September 1915 wird in teilweiſer Abänderung der Ver
ordnung des Magiſtrats vom 29 September 1916 bei der Abgabe
von Wild im Kleinverkauf an den Verbraucher der Preis für
Hafen folgendermaßen feſtgeſetzt

Haſen mit Balg das Stück a 6,50 Mk
b Haſen ohne Balg das Stück 6,20
c Haſen zerlegt für 0,5 Kilogramm 2
d4 Haſenklein e 0,4 95S 2

r Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Wirk

Halle den 29 November 1916
Der Magiſtrat

Margarineverkauf
Am Freitag den 1 Dezember 1916 wird auf dem ſtädtiſchen

Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthoſe vormtit
tags von 8 12 Uhr und nachmittags von 2 6 auf die Num
mern 9001 12 000 der neuen Lebensmittelſcheine Margarine
verkauft Auf den Kopf eines Haushaltes entfällt s Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzuhalten
Halle den 30 November 1916

Der Magiſtrat

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche
Jntereſſen

hielt am Dienstag abend im Ratskeller ſeine letzte dies
jährige Geſamtvorſtandsſitzung ab Der Vorſitzende machte
zunächſt Mitteilungen ſo bezüglich der Eingabe an die Po
lizeiverwaltung betreffend der Abſtellung der Mißſtände
durch die Querfurter Wurſtfabrik im Oſtviertel unſerer
Stadt Die Fabrik ſtellt Fiſchwurſt her die Abfälle der ver
arbeiteten Fiſche verbreiteten einen höchſt üblen Geruch und
verpeſten das ganze Oſtviertel ſo daß die Anwohner ſich be
ſchwerten Die Polizeiverwaltung antwortete ſie habe ſich
überzeugt daß alles in Ordnung ſei auch die betreffende
Hommiſſion habe nichts anſtößiges gefunden ſie müſſe daher
ein Eingreifen ablehnen Die Angelegenheit wird trotzdem
im Auge behalten werden und ſobald Ausſtellungen gemacht
werden wird aufs neue vorgegangen

Hierauf hielt der Leiter der Provinzial Blindenanſtalt
Halle Herr Direktor Bauer einen lehrreichen Vortrag
über Blind und Kriegsblindſein und die zweckmäßigen
Fürſorgemaßnahmen Er knüpite an die behördlichen Maß
nahmen an welche die Staatsbehörden nach den Befreiungs
triegen 1813 15 ergriffen ſo an die Schaffung von Beſchäf
tigung der Blinden in Anſtalten Früher wurden die blind
geborenen als eine Laſt in der Familie angeſehen und ſich
ſelbſt überlaſſen ſtumpfſinnig lebten ſie dahin Das wurde
anders durch die eintretende Fürſorge Jn Halle wurde in
der Mauergaſſe eine Blindenanſtalt errichtet die jahrzehnte
veſtand Jm Jahre 188 errichtete man in Barby eine An
Kalt in der die Blinden der Provinz Sachſen und von An
halt Aufnahme und Unterricht fanden die ſie in den Stand
ſetten der Menſchheit nützlich zu ſein 1898 wurde die große
Nindenanſtalt in Halle in der Beeſenerſtraße in Betrieb ge
Kommen Redner ging hierauf auf die Veſchäftigung der
linden von ihrer Aufnahme in die Anſtalt alſo vom ſechſten

Lebensjahre näher ein führte all die Facher an in denen ſie
interrichtet werden Dann ging er zu den Kriegsb inden

worn

j rund 31 300 Mk

über und erzählte wie dieſe nach einigem Widerſtreben in
der Anfangszeit nach und nach dahin gebracht würden
Freude an der Arbeit zu finden An zahlreichen Beiſpielen
tat dies Redner kund Ein großes Verdienſt gebührt dem
Redner welcher viel ſchwere Arbeit und viel Wege zu Be
ſuchen der Blinden machen mußte um dieſe dahin zu bringen
ihr furchtbares Geſchick zu ertragen und an Stelle des Grü
belns und der Schwermut wieder Freude am Leben zu fin
den Der Staat tut in der Fürſorge was möglich iſt Da
neben ſetzt der Hilfsverein für Blinde ein Nach dem neu
eſten Bericht vom 1 Oktober 1916 der verteilt wucrde wirkt
dieſer Verein ſehr ſegensreich Danach befinden ſich in Barby
im Mädchenheim 39 Jnſaſſen und im Geſellenheim deren 11
zuſammen 60 Jn Halle im Mädchenheim 4 im Geſellenheim
43 zuſammen 48 Jnſaſſen die vollauf Beſchäftigung haben
Die Einnahmen dieſes Vereins betrugen 96 911,42 Mark
die Ausgaben 61 876,24 Mark bleibt Beſtand 35 035 18 Mk
der zum großen Teil in Werten beſteht Die Einnahmen
keim Arbeitsbetriebe betrugen 117 877 52 Mk die Ausgaben
ebenſoviel Aus den Regierungsbezirken Magdeburg Mer
jeburg und Erfurt und aus Anhalt gingen an Beiträgen ein

insgeſamt 3480 Mk an Privatbeiträgen aus dieſen Kreiſen
i Das iſt für die Zivilblinden Für dieKriegsblinden gingen beim Hilfsverein ein 16 733,40 Mk

dazu noch nachträgliche Beiträge 820 19 Mk ergibt zuſammen
17 553,69 Mk Dasb Verhältnis zwiſchen Zivil und Kriegs
blinden iſt zurzeit noch ein geſpanntes man hofft aber daß

es ſich mit der Zeit beſſern werde Dann kann auch mehr er
zielt werden

Dem Redner wurde beſter Dank abgeſtattet für ſeinen
Vortrag den man mit großem Jntereſſe gefolgt und aus dem
Kriegsfonds des Vereins 290 Mk für die Kriegsblindenfür
ſorge bewilligt

Die Wahlen zur Hauptverſammlung im Januar wurden
vorbereitet und der Vorſitzende Herr Oberingenieur Minner
wieder aufgeſtellt Unter Vereinsangelegenheiten wurde
die jetzige Waſſerknappheit in unſerer Stadt be
ſprochen Die betr ſtädtiſche Kommiſſion hat ſich wie Stadt
verordnete berichten konnten mit dieſer Frage beſchäftigt
Danach iſt nichts zu befürchten über kurz oder lang wird
die Frage der Verſorgung mit Waſſer für unſer ſtädtiſches
Schwimmbad gelöſt ſein und die Befürchtungen daß dieſes
zu viel Leitungswaſſer verbrauchte dadurch behoben werden
Die Urſachen des niedrigen Erundwaſſerſtandes ſind viel
leicht auf einen Waſſerrohrbruch zurlickzuführen man forſcht
nach der Urſache Unſer Vorort Diemitz hat fünf Meter
Grundwaſſerſtand kennt alſo die Kalamität nicht Die Kar
toffelfwage beſchäftigte ſodann noch kurz die Verſammung

Betreffs der Umſatzſteuer wird nächſtens ein Vortrag von
einem fachkundigen Redner gehalten werden
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Der neue Fahrplan
tritt wie wir hören am Montag 4 Dezember in Kraft Bei
dem derzeit durch die Einberufungen ſehr geſchwächten Per
ſonal iſt es den preußiſch heſſiſchen Eiſenbahndirektionen nicht

möglich die Veränderung der Abfahrtszeiten ſchon vorher
bekanntzumachen Das Publikum wird deshalb damit rech
nen können daß ihm kleine Unbequemlichkeiten erwachſen
dexen Vermeidung die Kriegszeit leider unmöglich macht

Unterſtützung für Kriegsbeſchädigte
Das Königliche Kriegsminiſterium weiſt darauf hin

daß da es den aus Anlaß des jetzigen Krieges mit Rente
und Kriegszulage verſorgten Perſonen bei ihrem Körper
zuſtande trotz eifrigſter eigener Bemühungen und trotz Ein
greifens der Kriegsſfürſorgeſtellen nicht immer möglich ſein
werde in abſehbarer Zeit ihr früheres Arbeitseinkommen
rwur annähernd zu erreichen hierbei entſtehende Härten nach
Möglichkeit ausgeglichen werden ſollen

Eine geſetzliche Regelung wird aber erſt nach dem Kriege
erfolgen können und es ſoll deshalb ſchon während des Krie
ges auf Antrag der Beſchädigten aus hierzu bereitſtehenden
Mitteln ſoweit es angängig im Unterſtützungswege geholfen
werden

Die Penſionsregelungsbehörden werden den obenge
nannten Perſonen bei der nächſten Zahlung der Verſorgungs
gebührniſſe Vorſtehendes in geeigneter Weiſe mitteilen
laſſen Etwaige Anträge ſind nach Vordruck in begründeten
Fällen von den Beſchäoigten an den zuſtändigen Bezirks
feldwebel zu richten und werden nach eingehender Prüfung
aller in Betracht kommenden Verhältniſſe vom Bezirkskom
mando an die zuſtändigen Stellen weitergegeben

Vordrucke zu ſolchen Anträgen werden jedenfalls von
den Bezirkskommandos unentgeltlich abgegeben

Der Rübenſaft
Gemäß s 3 der Verordnung über den Verkehr mit Zucker im

Betriebsiahr 1916/17 vom 14 September 1916 Reichsgeſetzbl
S 1032 bedarf es zum Abſatze von Zuckerrüben an andere
Stellen als an rübenverarbeitende Fabriken und zu anderen
Zwecken als zur Verarbeitung auf Zucker der Genehmigung der
Reichszuckerſtelle die nach S 2 der Ausführungsverordnung vom
14 September 1916 Reichsgeſetzbl S 1085 nach den allge
meinen Beſtimmungen des Präſidenten des Kriegsernährungs
amts entſcheidet

Auf Grund dieſer Beſtimmung iſt ein größeres Quantum
Zuckerrüben zur Verarbeitung auf Rübenſaft Marmelade und
Obſtmus freigegeben worden und der Kriegsrübenſaft Geſell
ſchaft m b H in Berlin zur Verfügung geſtellt worden mit
deren Genehmigung allein nach der Bekanntmachung über
Rübenſaft vom 6 Juli 1916 Reichsgeſetzbl S 672 Rübenſaft
Rübenkraut Rübenkreude abgeſetzt werden darf Aber nicht nur

der Abſatz von Rübenſaft iſt an die Genehmigung der Kriegs
geſellſchaft gebunden ſondern auch die Serſtellung auch wenn
ein Abſatz gar nicht ſtattſindet denn dadurch daß nach der Be
timmung des Kriegsernährungsamts nur eine ganz beſtimmte

enge von Zuckerrüben zur Verarbeitung auf Rübenſaft frei
gegeben worden iſt und dieſe ganze Menge der Kriegsrübenſaft
Geſellſchaft zur Verteilung überwieſen iſt darf überhaupt
Rübenſaft nur hergeſtellt werden wenn die Kriegsgeſellſchaft im
cinzelnen Falle von der Geſamtmenge einen Anteil dem betref
ſenden Herſteller freigibt Die weit verbreitete Meinung daß
die Herſteller von Rübenſaft zur Verſorgung des eigenen Haus
holts ſowie das ſogenannte Lohnoreſſen ohne weiteres zu
läſſig ſei iſt daher irrig

Eine Ausnahme beſteht nur hinſichtlich der Fälle wo es
o um die Herſtellung von Rübenſaft für die eigene

irtſchaft des rüben bauenden Landwirts han
delt Hier genügt die Genehmigung einer von der Lanbes
zentralbehörde des betreffenden Bundesrats beſtimmten Behörde

Die Genehmigungspflicht des Abſatzes von Rübenſaft er
r ſich übrigens auf alle Arten von Rübenſaft nicht nur auf

en aus Zuckerrüben hergeſtellten

Ausſtellung des Künſtlervereins a d Pflug
Der Künſtlerverein a d Pflug der durch ſeine Ausſtellungen

von jeher für unſer heimiſches Kunſtleben von großer Bedeutung
war hat auch im 3 Kriegsjahre nichts von ſeiner glücklichen
Jnitiative und Unternehmungsluſt eingebüßt Es gehört tat
ſächlich Mut dazu in dieſer allem Künſtleriſchem ſo abholden Zeit
eine Kunſtausſtellung zu veranſtalten Die neue Ausſtellung
die in den Räumen des Kunſtvereins am Hallmarkt ſtattfindet
beweiſt jedoch nicht nur Mut ſondern auch Können Die
Künſtler die ſich zur Vorweihnachtsausſtellung dort eingefunden
haben ſind uns zum größten Teil längſt keine Unbekannten mehr
Jhre künſtleriſchen Qualitäten ſind an dieſer Stelle mehr als
einmal geſcheldert worden Und auch in den ausgeſtellten Werken
ſind ſie ihren bewährten Grundſätzen der künſtleriſchen Auffaſſung
und Wiedergabe treu geblieben

Heinrich Kopp iſt mit einigen größeren Gemälden vertreten
die maltechniſch recht friſch anmuten Erwähnt ſeien der Wan
derer und Blühende Kaſtanien Kornmandeln Von Joh
Wolff ſind einige oſtpreuß ſche Landſchaften in Paſtell und
Kreide ausgeſtellt Facilides hat Aquarellſfkizzen aus Kur
land gebracht die in ihrer geometriſchen Schärfe der Linie den
malenden Baumeiſter verraten Marie Peppmüller iſt mit
einer größeren Anzahl von Arbeiten erſchenen die alle beſonders
die Landſchaften die liebevolle Detailſchilderung der Künſtlerin
erkennen laſſen Auch eine Anzahl von Decken und Kiſſen Ent
würfen ſtammt von ihrer Hand Eva Jordan hat Radie
rungen und Gemälde gebracht beſonders die erſten verraten ge
fällige Gewandtheit Von Salzbrunn ſtammen einige
plaſtiſche Arbeiten und Plaketten die letzteren in ſtark archäi
ſierendem Stil Haakes und Eliſabeth Potts Entwürfe für
Gewebe atmen viel Farbenfreude Geſunder Humor zeichnet die
gelungenen Schattenſchnitte von Era Schmidt aus Hans
Keiling hat ſich vielſeitig in Porträts Plaketten und Büſten
verſucht Hans Kallmeyer offenbart in ſeinen Schützen
grabenbildern grotesken Humor das Oelgemälde Hirſche im
Morgentau iſt eine beachtenswerte Tierſtudie Weßner
Collenbey iſt ſehr fruchtbar ſeine Skizzen aus der näheren und
ferneren Umgebung Halles ſind ſehr zahlreich und von veinlich
ſauberer Ausarbeitung landſchaftlichen Deta ls Johanna Förſſte
mann iſt nur mit der Kopie einer Volkmannſchen Landſchaft
vertreten Auch Honze Deſſau hat viel landſchaftliches Mate
rial gebracht Einige ſeiner Oelbilder erinnern infolge ſeiner
Verſuche der Nebelwirkung leiſe an die atmoſphäriſchen Studien
des engliſchen Meiſters Turner Franz Vetters Radierungen

W ſind liebevolle Kleinarbeit Wilhelm Buſſe verleiht den ſtillen
z Schönheiten AltHalles beredten Ausdruck aber auch ſeine Oel

gemälde z B Bauernkopf ſind eine gute Leiſtung Morit
Zechmars Zeichnungen aus dem Felde charakteriſieren ſich
durch ihre ſtarre Monumentalität die nicht ohne Stimmung iſt
Paul Huth hat gute Landſchaften ausgeſtellt Luiſe Wiede
mann hat wieder einige ihrer recht guten Stilleben gebracht
Erwähnung verdienen auch Schwarbecks und Zeiß Ewald
Manzs Arbeiten Böge hat eine Büſte des Schriftſtellers
von Rhyn ausgeſtellt Ausgezeichnet ſind Vacanos Landſchaften
die gute Technik verraten und recht ſtimmungsreich ſind auch
Agnes Kirchners Sommerlandſchaft iſt recht beachtenswert

Die Ausſtellung iſt von dem Grundſatz geleitet Wer vieles
bringt wird jedem etwas bringen Es wäre erfreulich wenn
dieſer Grundſatz reichlich gelohnt würde und ein ſtolzes Zeichen
für unſere innere Kraft wenn wir unſeren Künſtlern in dieſer
ſchweren Zeit durchhalten helfen j f

Der Raubmord im Trödel vor dem
Schwurgericht

Fortſetzung
Es folgt dann die Vernehmung ſeines Lehrers der be

kundet daß W ein eigenartiger Charakter war Er ſei
halsſtarrig geweſen hauptſächlich dann wenn er ſich zu Un
recht geſtraft gefühlt habe Ein anderer Zeuge ſchildert das
Verhältnis zwiſchen W und ſeinem Hauptmann in Dölau
Der Hauptmann habe ihm heftige Vorwürfe gemacht weil
ſehr viel gegen ihn vorgelegen habe Einige Zeugen be
kunden daß ſie mit W einigemal in einer Gaſtwirtſchaft
nach der Fahnenflucht zuſammen geweſen ſeien und daß der
Angeklagte dort die bezahlt habe Als einmal eine
Patrouille gekommen ſei habe ſich W unter dem Tiſche ver
ſteckt Dann wird der Trödler Hänicke vernommen der ſehr
belaſtend ausſagte W hatte ſich am Sonnabend vor der
Tat einen Anzug gekauft um in Leipzig recht vornehm mit
frau H auftreten zu können Dabei ſtachen ihm ein Paar
chuhe in die Augen die er gern haben wollte dann aber

nicht nahm weil er nicht mehr genug Geld bei ſich habe
Am Montag morgen nach der Tat kam W jedoch mit ſehr
diel Geld zu dem Trödler und kaufte ſich ohne zu feilſchen
die Schuhe Dem Verkäufer und ſeiner Tochter fielen an
beiden Tagen die Augen des Angeklagten auf Als dann
a Bild ausgehängt wurde erkannten ſie ihn ſofort wieder

raus geht hervor daß W wahrſcheinlich am Sonnabend
tein Geld mehr gehabt habe wohl aber kurz nach der Tat
Er will je immer noch nicht zugeben den Ermordeten
beraubt zu haben Gegen 8 Uhr abends wird dann die
Sitzung auf Donnerstag morgen 9 Uhr vertagt

Pünktlich 9 Uhr wird heute die Sitzung wieder eröffwel
Es werden jetzt die Anverwandten des Ermordeten ver
nommen Dieſen war es aufgefallen daß ſie ihren Stief
vater nicht wieder zu Geſicht bekamen Eines Abends ließen
e dann die Tür öffnen Sie fanden erſt niemand beim
ufmachen der Kammer ſtießen ſie aber an das Brett das

über der Leiche lag Da es ſehr dunkel war konnten ſie erſt
nachher nähere Einzelheiten feſtſtellen Nachdem die Lantpe

aufe bei H Elkan Halle Leipzigerstr 87
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Ein Streit um die Einkommenſteuner
Oberverwaltungsgericht batte in einem

treffen welchen K aus Halle
a

z den Beamten welchen das ältere
mten zuſteht diernach kann nur das

halbe Dienſteinkommen der enden Beamten zur Gemeinde
einkommenſtener herangezogen werden K hatte aber
Schuldenzinſen aufzubringen und vertrat den Standpunkt
die Schuldenzinſen von der Hälfte ſeines Dienſteinkommens in
Abzug zu dringen ſeien während der Bezirksausſchuß mit dem
Magiſtrat annahm daß die Schuldenzinſen von ſeinem geſamten
Einkommen abzuziehen ſeten alsdann ſei die Halbierung vorzu
nehmen und die Gemeindeeinkommenſteuer zu berechnen

Dieſe Entſcheidung ſocht Rechnungsrat K durch Repi
beim Oberverwaltungsgericht an welches indeſſen die Reviſion
als unbegründet zurückwies und grundſätzlich den Standpunkt
vertrat daß Schuldenzinſen im allgemeinen vom Geſamtein
kommen in Abzug zu bringen ſeien Schuldenzinſen ſeien von dereinzelnen Quelle aur dann adzugzieden wenn es ſich um Auf
wendungen zur Erwerbung Sicherung oder Erhaltung des Er
trages der einzelnen Quelle handle Unerheblich ſei es daß gerade
t a ſelenve Einkommensquelle 4 P ein Haus hypothekariſch
hela ei
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Rechnungorat K
Stenerpripileg der

Militäriſche Perſonalveränderungen

Vefördert Zum Leutnant der Reſer ver die Vizefeld
webel Windel Halle im Landw Jnf Regt Nr 20 Müller
Halle im Jnf Regt Nr 59 d Regiments

Zum Hauptmann der Obexrleutnant der Reſerve
z 4 v d Flieger Batl 4 Halberſtadt jetzt bei der Flieger

Zum Leutnant d Reſ d Fliegertruppen der
i webel Vorländer vHalberſtadt bei der Feldfl

409

Zum Leutnant der Reſerve der Vigzefeldwebel
Schumann Sangerbauſen im Jnſ Regt Rx 361

Eingeſtellt wärd die Frochtküggntannahme vom 30 Ro
vember bis 2 Dezember d Js einſchiießlich Dringende Lebens
mittel können als Eilgut aufgelicfert werden

Geſucht um Urland Verſetzunsen uſw Beim Kriegsminiſte
rium oder beim Kriegsminiſter perſönlich gehen fortgeſetzt Ge
ſuche um Urlaub Verſetzung anderweitige Verwendung uſw von
Mannſchaften ein Für die Entſcheidung ſolcher Geſuche iſt nicht
das Kriegsminiſterium ſondern die dem treffenden vorgeſetzte
militäriſche Kommandoſtelle zuſtändig Zur Vermeidung von
Rückfragen empfiehlt ſich es ſich die Geſuche zunächſt durch die zu
ſtändige Zivilbehörde auf ihre Rotwendigkeit bin hegutachten
zu laſſen Sodann ſind ſie dem Truppenteil des Mannes oder
dem für den Wohnort des Antragſtellers zuſtändigen ſtellvertre
tenden Generalkommando einzureichen Die Eingabe an das
Kriegsminiſterinm führt aur eine Verzögerung derhet

Bezirkskommando Veröffentlichung h des häu
gen unzuläſſigen Stellungswechſels Heerespflichtiger wird
ie Verfügu des Königlichen Kriegzmintſterlums in

wiederholte Erinnerung gebracht daß heerespfl e
tPerſonen ſobald ſie ihre Arbeits ſtelle

ohne r der vorgeſetzten ilitärbehörde 2 n einzuziehen ſind JmIntereſſe der Vetriebsleitungen liegt es vor Einſtellung
Deerespflichtiger fich darüber zu perxrgewiſſern ob dieſelbe
erfolgen kann ohne daß eine Einziehung zu gewärtigen iſt
Zu Auskünften iſt die Fabriken Abteilung des Bezirks
kommandos Halle Fernſprecher 3550 jederzeit bereit

Weihnachtsfreude unſeren Feldgrauen vom 4 Armeekorps
zu bereiten dazu wird jeder Beſucher unſerer Propinz dankbar
Herz und Hände öffnen Sind es auch ſchwere Zeiten für uns
alle da wir bei den teuren Preiſen für a Lebensunterhalt
uns größter Sparſamkeit befleißigen müſſen an Weihnachten
darf keine Sparſamkeit eintreten wenn es gilt unſeren fernen
Männern und rn Brüdern und Söhnen Weihnachtsſonne in
ihre ſchwere Tagesarbeit zu tragen Run ſtehen ſie an 28 Monate
draußen in täglicher Bedrängnis und Entbehrung in immer
dräuender Rot und nahem Tod und bilden für uns alle die un
erſchütterliche eiſerne Wehr gegenüber dem Anſturm der über
mächtigen feindlichen Horden Was letztere aus unſerem gelieb
ten Vaterland pnd uns ſeinen Vewohnern machen würden wenn
ihnen der Durchbruch gelänge und ſie die blühenden deutſchen
Gaue überfluteten das baden ſie uns oft verraten Dem Boden
gle ch würden durch Mord und Brand weite Striche des Vater
landes gleich gemacht und Deutſchland ſoll zum Arbeitsſtlaven
der übrigen Welt werden Vor dieſem entſeslichen Schickſal hat
uns bisher die todesmutige Tapferkeit unſerer Feldgrauen be
wahrt Sie ſind es wahrhaftig wert daß wir ihnen Herz und
Freudigkeit auf alle Weiſe zu ſtärken ſuchen nicht zuletzt zur
kommenden dritten Weihnacht mit ihrer herzbezwingenden
Freudenbotſchaft Darum die Herzen und die Hände auf um
allen Kämpfern des 4 Armeekorps zu bezeugen daß die Provinz
Sachſen ihrer in unauslöſchlicher Dankbarkeit gedenkt Die Schar
der Empfänger iſt ſehr groß und es fehlt noch viel daran daß
alle bedacht werden können Daxum wer ſchon einmal gegeben
gebe ein zweitesmal Und wer noch keine fürunſere heimatliche Front geſpendet ſeſe den dringenden Aufruf
des Mobilmachungsausſchuſſes vom Roten Kreuz für die
Sachſen in Magdeburg in der beutigen Nummer unſeres Blattes
und greife in die Taſche ſo tief er nur kann Unſer örtlicher
Vaterländiſcher Frauenverein und der Msbilmachungsausſchuß
vom Roten Kreuz nimmt alle Gaben groß und klein in allerlei
Gebrauchsgegenſtänden und auch in Geld Weiterablieferun
nach Magdeburg jederzeit gern entgegen Natürlich können a
Spenden unmittelbar geſchickt werden an die Amtliche Abnahme
ſtelle des 4 Armeekorps in Magdeburg er huroegfr 8
Weihnacht ſteht vor der Tür Darum int Eile not Doppelt
gibt wer ſchnell gibt

Die Einkaufsvereinigung der Gaſtwirte iſt jetzt hier ins
Leben getreten Den Vorſtand bilden die Herren Halbheer
Aegerter und Wilbelm Henze

Der Kirchenkreig Halle Land I hält am Montag den
11 Dezember in Halle im St Rikolaus a 4 Uhr eine
freie enhorale Verſammlung der Patrone lichen Gemeinde
kirchenräte und Vertretungen ab unter dem e des Sunper
intendenten Konſ Rats a D Gutſchmidt Reideburg ſtor
Käſtner Nietleben J einen Vortrag halten über das T
Was fordert der Krieg jert und künftig von der Jugendpflege

Darauf findet eine Beſprechung ſtatt

Die Geſlügel U mit Zue en SeePrämliernng der ausgeſtellten

rovinz

vor Die beſten Nutzraſſen in Hühnern und Tauben ſind vor
allem r vertreten und zwar in efner feinen Qualtctät wie ſie
ſelbſt in Friedenszeiten nur auf größten Ausſtellungen zu ſehen
waren
und Stelle über die
guf der Ausſtellung eineh Die Beratung erfahrener Züchter ſchützt vor ſpäteren Miß

folgen Der n weiſt die Adreſſen der Ausſteller auf ſo daß jeder im Frühjahr in der Lage iſt ſich Brut
eiter oder Nachzucht dex ausgeſtellten edlen Raſſetiere zu beſchaf

denn gutes Zuchtmaterial iſt Grundbedingung zum Freie
die Waldvogel Liebhaber und Raturfreunde iſt die Aus

Eigenſchaften aufklären laſſen wenn er

ſtellung lehrreich und intereſſant denn die einheimiſche Vogel
welt iſt ebenfalls reichhaltig vertreten Neben Finkenarten find
auch Weichfreſſer in porſchreftsmäßigen Käfigen ausgeſtellt und
war mit den zur
Auttermi ungen Ebenſo liegt die b
zur Ausſicht aus Die Kaninchen a u bildet einen zeit
gemäßen Abſchluß der Veranſtaltung Unſere 36 er beteil gen
ſich hierbei und zeigen die Erfolge der Beſtrebungen ſeitens der

en Behörden Geöffnet iſt die Ausſtellung vom 2 bis

Feier des 25jährigen Veſtehens des Verbandes der Geflügel
Züchter Vereine für die Provinz Sachſen und angr Länder zu
deſſen Ehren die Ausſtellung veranſtaltet wird findet Sonn
abend den 2 Dezember vormittags 11 Uhr im vHotel Hohen
zollern neben Wintergarten ſtatt Die Züchter des gen
ten Verbands Diſtriktes werden ſich zu dieſem Zweck hier zuſam
men finden Rachmittags 183 Uhr iſt Haupt Mitglieder Ver
ſammlung des Verbandes ebendort

Domkirche Freitag 1 Dezember abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde Domprediger Prof D Lang

Bibel und Schriftenverein Zu dem Jahresfeſte des Bibel
und Schriftenpereins am 1 Advent 3 Dezember wird um 5 Uhr
nachmittags ein Feſtgottesdienſt in der Domk rche Feſtprediger
Geh Konſiſtorialrat Prof D Feine Mitwirkung des Dom
kirchenchors und um 8 Uhr abends im Domgemeindehauſe KlKlausſtraße 12 ein Familienabend gehalten Redner Prof
D Lang und Er Meinhof Jedermann iſt zu dieſen Ver
onſtaltungen hersgzlich eingeladen

Stadtmiſſion Worauf Gott wartet lautet das Thema
über welches Herr Paſtor Winterberg am Sonntag
abends 848 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion Weiden
plan 4 ſprechen wird

Beim Fenſterputzen fiel eine 44jährige Frau aus dem zwei
ten Stockwerk eines Hrundſtückes der Viktoriaſtraße in den Vor
garten Sie erlitt anſcheinend außer einem Bruch des rechten
Beins auch noch ſchwere innere Verletzungen die ihre Ueberfüh
rung nach der Kgl Klinik erforderlich machten

Doppelſelbſtmord Von einem Gärtnerlehrling wurden am
Mittwoch früh an der wilden Saale in der Nähe der Kohlen
ſchurre Damenkleidungsſtücke und zwei Damenhüte gefunden
Nach den bei den Sachen befindlichen Aufzeichnungen handelt es
ſich um eine Olga Weitterling und eine Jrma vHilbert
aus Charlottenburg die beide den Tod in der Saale
geſucht und gefunden haben Jhre Leichen ſind noch nicht ge
borgen Wie wir hören handelt es ſich um zwet Schweſtern
die in Charlottenburg an einem Theater unter dem vorgenann
ten Namen auftraten Sie ſollen nervös überreizte Geſchöpfe
geweſen ſein Sonſt fehlt noch jede Aufklärung

Tnfolee unporſichtigen Umgedens mit Licht entſtand in
einem in der Ludwig Wucherer Straße befindlichen Stalle Feuer
durch das etwa zwei Zentner Heu verbrannten

Unbold Jn einem Grundſtücke der Konigſtraße ſowie in
zwei Grundſtücen der Rudolf Hayn Straße wurden geſtern in
den Abendſtunden Frauen von einem unbekannten Manne ver
folgt und unſittlich beläſtigt Der Täter anſcheinend immer die
gleiche Perſon ſoll ein etwa 20 bis 25jähriger Menſch ſein der
Arbeiterkleidung ohne Vorhemd und blaue Schirmmütze trug

Zuſammenſtoß Am Dienstag ſtieß in der Mansfelder
Straße ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem von drei
Frauen geſchobenen Handkarren der ſtädtiſchen Straßenrein gung
gehörig zuſammen Hierbei wurde der Karren leicht beſchädigt
und eine der Frauen im Geſicht geringfügisg verletzt

lege nötigen Utenſilien und individuellen
Vogelpflege Literatur

Theater Konzert und Vorträge
Das Stadttheater ſchreibt uns Das erfolgreiche Werk DasDreimäderlhaus welches vermöge ſeiner reizenden gang

chelnden Melodien und ſeiner ſinnigen Handlung auf das Publi
lum die größte Anziehungskraft ausübt gelangt am Freitag
den 1 Dezember zur ſechſten Aufführung Für Sonnabend iſt
eine Wiederholung von Alberts Oper Tiefland vorgeſehen
r und eine Nacht die Straußſche Operette kommt bei
ermäßigten Preiſen am Sonntag den 3 Dezember als Fremden
vorſtellung nachmittags 3 Uhr zur Aufführung Jn Rigoletto
welche Oper am Sonntag abend zur erſten Aufführung in dieſer
Spielzeit gelangt ſind in hervorragender Weiſe beſchäftigt die
Demen Schwarz Becder Hohenfels und Dorn und die Herren
Harlacher Semper Fiſcher Weſternhagen Roesler Trott von
Glahn und Erneſti Am Dirigentenpult ſitzt Herr Kapellmeiſter
Braun die Spielleitung hat Leovold Sachſe übernommen

Thalia Theater Am Sonntag den 3 Dezember gaſtiert das
Schauſpielperſonal des Stadttheaters wieder in den Thalia
Sälen Zur Aufführung kommt das bekannte und bewährte Luſt
ſpiel Die berühmte Frau Auch dieſes Werk geht bei den ge
wohnten volkstümlichen Preifen
kouf hierzu ſowohl an der Stadttheaterkaſſe wie an den ver
ſchiedenen Vorverkaufsſtellen bereits im Gange

Walhallatheater Heute wird das packende ſpiel
Wohltäter der Menſchheit zum letztenmal gegeben orgenFre tag beginnt das Gaſtſpiel der beliebten Dresdner Viktoria

Sänger x Vorverkauf für die erſten drei Tage hat bereits
eingeſetzt Während des Gaſtſpiels dieſer zeigen Volks
ängertruppe gibt die Leitung des Walhallatheaters Vorzugs

rten aus ſie ſind auch in unſerer Geſchäftsſtelle gratis zu ent
nehmen

ApollsTheater m Krug zum grünen Kranze das
luſtige Geſangsſtück erelebt beute abend das Jubiläum der
5 Aufführung Wenige Stücke des letzten Jahres haben ſo viel
rohſinn und Heiterkelt in dieſer ernſten Zeit hervorzurufen ver

mocht wie dieſes Volksſtück Die heutige Jubiläumsaufführung
itig die Abſchiedsvorſtellung der e oom Hamburger

uen Theater die hier bei Preſſe und Publikum uneinge
ränkte Anerkennung fanden Herr Direktor Spannutb
odenſtedt der in kurzem das Stadttheater in Hanau als
irektor übernimmt darf die Verſicherung mitnehmen mit

ſeinen Aufführungen vielen frohe Stunden bereitet zu haben
Der Hias Geſellige und unterhaltſame Talente Die

künſtleriſche und artiſtiſche Fähigkeit in den Dienſt der kamerad
ſtlichen Allgemenheit ſtellen können ſind beim Militär höch

ch geſchätzt Man weiß welche feſtlichen VeranſtaltungenBunte Abende Militäriſche Wohltätigkeitsfeſte unſere Feld
rauen daheim wie in den Ruheſtellungen hinter der
n den Ortſchaften des Etappen Gebietes zu veranſtalten wiſſen

Das beſondere Verdienſt der Ruhm ver all die im Schoß
unſeres militäriſchen Verbandes vorhandenen mannigfachen Ta
lente zum mal in den Dienſt einer einheitlichen größeren

en aus eigener KraftSache zu
exnſihaft zu nehmendes

eder der i ehe zu baffen will kann ſich an Ort
Raſſe nach ſeinem Geſchmack gefunden

ber von 846 bis 616 Uhr Die Feſtverſammlung zur

n Szene und ift der Vorver

ront und

nd mit eigenen Kräften ein
e zu ſchreiben zu inſzen eren

n n e ee eA

Künſtelei es
feſſeln und mit fortzureißen
wie ein Hauch von dem guten und geſunden

witag ein neuer Porten Film Der Ru der Lieben Frei
zur Vorführun
programm Räheres iſt aus der heutigen Anzeige er

haben dieſer Beſucher Ge
Thea Sandten in dem vieraktigen Drama Der Trödil
Prag zu ſehen Ein erſtklaſſiges Beip
für reiche Abwechſelung Siehe heutiges

Zepler berichtet eine Berliner Zeitung Der Vortr

meiſterte
Feinheit Selten iſt ſo abgeklärte Kunſt

1 P n e u dtrag halten über die 3 Entſcheidungsſchlacht in Oſtpren ibesgaben für die Kameraden im e
genommen

So fragt ſich wohl ſedermann der gewohnt

h Gut
nun Be

Z am

hen durch vackende Echtdeit das
Ein Volksſtück mit

Geiſt
ſo hören wJm AſtoriaLichtſpielha r

kommen außerdem ein ſehr reichhalti e v
l

Das Paſſage Theater uns Von morgen ren
egenheit die bekannte Schauſpiel

er vonrammgerettet außerdem

Ueber einen Vortragsabend von Eduard Mörike und Rorg

Feſtſaale des Kant Gymnaſtums dem imEduard Mörike geladen hatten be den E en Zur ein
hohen künſtleriſchen Genuß Das geſchulte Wort und der

lang einten ſich zu Darbietu von v ngetrübter

Vereine und Berſammlungen
SHalliſcher Lehrerverein E V te Donnerstag82 Uhr W t Herr Profeſſor Dr r ſüeſenkbte im San

hofe über Herbart und die Gegenwart
Deu Verein ehem 36 er hält am geaten Spnabend Mo

2 nen Vor

Felde werden noch enSterbekaſſend vidende wird verteilt h entgegen

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 29 Rovember 1916

Schluß

Dr David fortf Das Volk muß geſchloſſen hinter
ihnen ſtehen und ihnen unnötige Opfer erſparen Genaue
Prüfung iſt aber am Platze Der Vorentwurf war mißglückt
Auch bei der heutigen Faſſung bleiben noch ernſte Bedenken
Keine Uberhaſtung Wir fordern Realgarantien in dem
Geſetz damit kein Mißbrauch mit ihm geübt werden kann
Unumgänglich notwendig iſt die Kontrolle des Parlamentes
Auch während des Krieges wird der Faden im Kampf
gegen die Gewerkſchaften weiter geſucht Für eine Bilanko
Vollmacht ſind wir nicht zu haben Der qualifigierte tech
aiſch induſtrielle Arbeiter erhält den Kriegsapparat auf
recht Früher lag der Krieg auf den Schultern des Bauern
heute iſt die Jnduſtriearbeiterſchaft die Trägerin der Wehr
macht Daher darf der Arbeiter kein Bürger zweiter Ord
aung fein Die neue Zeit verlangt die Anerkennung der
Arbeit und des Arbeiters Die Arbeit ſei der Schlüſſel zur
Ebenbürtigkeit und Gleichberechtigung nur dann geht
Deutſchland einer glücklichen Zukunft Dtgeen Jch hoffe
Sie werden unſere Vorſchläge als im Jnkereſſe des Volkes

e ſern erachten
a Vaſſermann Natl Wir treten an die wirtchaftliche Mobilmochung mit vatriotiſcher Freude heran

Die Organilationen der Arbeitgeder und Arbeitnehmerollten als notwendig im Sinne des h des Geſetzes de
rachtet werden Die Frage der Einführung der odliga
vriſchen Arbeiterausſchüſſe würde hiermit erledigt werden
Wir haben bisher unterlaſſen unſere ganze Volkskraft in
die Wagſchale zu werfen Vas geſchieht hiermit Em Ende
unſerer Kraft ſtehen wir damit nicht das Geſetz iſt nicht der
Strohhalm des Ertrinkenden

Aba v Payer Fortſchrittl Vpt Es iſt für uns ſelbſt
derſtändliche Pflicht alle Kräfte mohil zu mache irind uns der Schwäche einzelner Beſtimmungen Gewi t
zlauben aber daß das Geſetz ſeinen Zweck erfüllen wird
Wir vertrauen zum deutſchen Volke daß ein Zwang wenn
überhaupt erſt viel ſpäter nötig ſein wird

Abg Graf Weſtarp Konſ Wir wiſſen was es bedeu
tet gegen eine Übermacht von Völkern zu kämpfen zumg
unſere Feinde noch von der Kriegsinduftrie der Weh
unterſtützt werden Wie in den Auguſttagen 1914 zur frei
willigen Hilfstätigkeit ſo h auch heute alles zur frei
willigen Arbeit drängen Die Perſon des Chefs des Krieg
amtes bürgt für eine glückliche Organiſation Trotz des
Grundgedankens der Freiwilligkeit wird es nicht ehne
Zwang abgehen Die Opfer ſollen aber auf das Mindeſt
maß herabgeſetzt werden Große Aufgaben werden dem
Volke durch das Geſetz geſtellt ſie werden gelöſt werden und
unſere Truppen werden dies anerkennen

Abg Dr Arendt D Wir werden für das Gefet
ſtimmen wie auch die einzelnen Beſtimmungen ſich geſtalten
werden Wir halten dies für unſere vaterländiſche Pflicht

Ein vom Abg Ledebour Soz Arb geſtellter Berto
aungeantrga rn n aber di deeneralleutnant Groener Zemperderge
Geſetzes brauche ich nichts zu ſagen Unſere Induſtrie ſtim Konkurrenzkampf mit der nduſtei der v
Unſere Feinde hetzen die gan e Welt gegen uns Nit Ru
mänien glaubten ſie unſere Kraft zu brechen Was haben
ſie erreicht Das Gegenteil So ſoll es den Engländern
und der ganzen Geſellſchaft ergehen Lebhaftes Bravo
Nicht in dem Geſetz liegt der Schwerpunkt ſondern in ſeiner
Ausführung Sie mögen hineintragen was ſie wollen
Alles würde nichts nützen wenn es nicht vernünftig ausge
führt würde An eine militäriſche Aushebung denken wir
nicht Der Zwang ſoll nur die ultmia ratio ſein De
Krieg iſt ſc glänzend durchgeführt durch unſere durch und
durch geſunde Volkswirtſchaft Dieſe dürfen wir nicht
ſtören Die Sache muß ganz groß a geh werden weil
wir nicht wiſſen was unſere Feinde noch für Schändlichkeiten
bringen werden Vor allen Dingen kommt es auf die
Stärkung der Willenskraft an Tas Heer muß wiſſen daß
das Volk einmütig hinter ihm ſteht Keiner darf wider
ſtreben weder der Mann vom Schraubſtock noch der hinter
dem Pfluge Wir wollen eine allgemeine Arbeitzgemein
ſchaft ohne politiſchen Anſtrich Heiterkeit Weg mit dem
Ausdruck Zwangsarbeit Wir wollen die höchſte Freibeit
im ſittlichen Sinne Sorgen Sie dafür daß der richtige
Geiſt hinguszieht dann machen Sie mir die Arbeit leicht

Abg Vogtherr Soz A Der Reichskanzler ſagte
unſere feinde wollen den Frieden noch nicht er ht ber

Was ſchenke ich zu Weihnachten
iſche Gegenſtände zu Weib
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e r

oſitiv Wir lehnen das Geſetz die ſtaatlichen Munttions und Pulverfabriken aus der Be
re eng dern nteinen e supttendenz iſt ni ſondern Unfreiheit unde ngter Lerkhllwe Zwang Die Regierung hat uns

aufe des Krieges Verſprechungen gemacht ohne ſie zu
n ten Präſident Dr Kaempf rügte dieſe Außerung Jch
ine die Zuſage daß auf die notwendigſten Lebensmittel
m Volke Steuern nicht zugemutet würden Das Geſetz
r dem Auslande mehr als alle unſere Reden Man mutet
J otte zu fich der Sklaverei zu unterwerfen Lachen
S Die Arbeiter laſſen ſich durch patriotiſche Draperien
t täuſchen Präſident Dr Kaempf rügt dieſen Ausdruck

Venn der Feind im Lande wäre könnte er mit w der
nd Kindern nicht anders umſpringen Große Unruhe bei

d Mehtbet Viuienſe Arten S eRedner zur Ordnung ebenſo den Abg Srafen rp der
Pogtherr Frechheit zurief Das Volk will den Frieden
Wenn der Kanzler den e würde ſo würde Eng
jand bereit zu riedensver lungen ſein Großer Lärm
hei den bürgerlichen Parteien Wir wollen Brot Freiheit
Frieden Zurufe rechts

Staatsſekretär Dr Helfferich Der Vorredner meinte
der Bundesrat habe ruhig dem Schutzhaftgeſetz zuſtimmen
zännen da er als Erſatz den Schützengraben habe Er wirft
damit den Regierungen eine Niedrigkeit der Geſinnung vor
die in einer parlamentariſchen Form zurückzuweiſen mir
nicht möglich iſt Lebhafte Zuſtimmung Er ſieht die
einzige Möglichkeit zum Frieden zu kommen in der Nieder
lage Teutſchlands Lebhafte Zuſtimmung Aber das
deutſche Volk will nicht beſiegt werden Deshalb iſt es mit
dieſem Geſetz einverſtanden Lebhafter Beifall

Abg Vogtherr Soz Arbeitsgem Die Unterſtellung
als wollten wir das Gegenteil vom Siege iſt unberechtigt
Es gibt v ein Mittelding eine vernünftige Verſtän
igung der erehe Weſtarp Konſ Daß die äußerſte Linke nichts

vbm Siege wiſſen will geht daraus hervor daß ſie die Kre
dite verweigert

Abg Haaſe Soz Arbeitsgem Wir verweigern die
Kredite weil wir die Verantwortung für die Kriegspflicht

ehnenm war die erſte D zu Ende
Nächſte r r Nnitr Leſung und

Antrag Erzberger betr KriegsſtonergeſetzGras Schluß 954 Uhr
2

Die Berliner Blätter ſtellen einmütig feſt daß die Vor
lage über den vaterländiſchen Hilfsdienſt geſtern vom Re
P getiich aus gar nicht wirkſamer hätte vertreten werden
önnen

Der Schluß der Ausſchußberatung über
das Hilfsdienſtpflichtgeſetz

Verlin 29 November
Der Vorſitzende Dr Spahn führt aus bei anderen Ge

ſetzen babe man die wichtigen Hründe ſpezialiſiert davon
iſt man ſpäter abgegangen Hier liegen ja die Dinge etwas
anders Aber man ſollte doch erwägen daß bei der Prüfung
auch dieſer wichtigen Gründe die Verbeſſerung der Arbeits
bedingungen eine Rolle zu ſpielen hat Durch die Speziali
ſierung ſchafft man vielleicht Schwierigkeiten Ein frei
gewerkſchaftlicher Abgeordneter würde ſtalt wichtige lieber
ſagen berechtigte Gründe Die Kündigung könne von
beiden Teilen nur unter gleichen Vorausſetzungen ſtattinden Der Staatsſekretär hie t vor zu ſagen daß neben

dem allgemeinen Intereſſe als wichtiger Grund die rbeſſe

rung der r ein gpen gilt General Gröner iſt für
eine andere Faſſung weil viele Hiljsdienſte nicht ſo hohe
Lähne zahlen könnten wie die Munitionsinduſtrie Es wer
den dann nach weitere Vorſchläge über die Formurierung ge
wacht zu denen der Staatsſekretär bemerkt daß weder die
Arbeiter geſchädigt werden noch die vaterländiſchen Jnter
eſen Not keiden ſollen Wir dürfen uns wicht den Luxus ge
katten über ſolche Dinge lang zu ſtreiten Man muß auch
terückſichtigen daß die Wehrpflicht nicht ausgedehnt wird
wil gerade die Intereſſen der wirtſchaftlichen Exiſtenz des
Einzelnen nicht zerſtört werden ſollen Deshalb darf man
auh die allgemeinen Jntereſſen nicht außer Acht laſſen

Ein re e en bedauerte daß man nicht
wiſſe was der Staatsſekretär unter allgemeinen Intereſſen
erſtehe Das könne doch wohl nur die Förderung der Pro
uktion ſein wenn aber ein Arbeiter gegen ſeinen Willen
einem Betrieb feſtgehalten werde dann leiſte er nicht ſein

Löchſtes und fördere auch nicht die Produktion Jm Laufe
er weiteren Debatte betonte ein anderer Zentrumsredner
w dieſes Geſetz ohne die Bereitwilligkeit der Arbeiter nicht
urchgeführt werden könne Der Staatsſekretär und ein Ra

n alliberaler erklärten man ſei ja in der Sache einig und
nicht auf der Formulierung beſtehen Nachdem die

atte über dieſen Punlt noch längers Zeit gedauert hat
un t der Ausſchuß der ſich auf keine Formuliecung einigenvan dieſen Punkt und geht über zur Zejanmenſeguns der

u tretung der Arbeiter und Unternehmer im Kriegsamt
n in den Schiedskommiſſionen Die Gewerkſchaften ver
angen daß dieſe Vertreter auf Vorſchlag der Organiſatio

in beſtellt werden der Staatsſekretär verſpricht daß man

in der Praxis an die h der lwerde aber man könne nicht den Anſchein erwecken
Sriegsamt könne daran nicht gebunden ſein und es kön

i a Fälle vorkommen daß Perſonen ernannt werden
ig einer Organiſation naheſtehen Das Kriegsamt müſſe
kön auch außerhalb der Vorſchlagsliſten ſeine Leute erwählen
ſam Ein Bergarbeitervertreter macht darauf aufmerk
n d man in einzelnen Bezirken Sachſens beſtimmt hat

it e Schiedshöfe dürften nur Arbeiter kommen die in Ar
heit dehen wodurch man die Vertreter der organiſierten Ar
wünſt ausſchließe Ein fortſchrittlicher Abgeordneter
ver dieſe Vorſchriften in die Ausführungsbeſtimmungen

vo n zu ſehen Es genüge wenn die Organiſationen
ringe baben ihre erägen einzureichen Ein
r cher Gewertſchafter dält es für deſfer zu ſagen re
niſſe t die Vorſchläge von den Hrganiſationen einholen

e Abg Stern ſchlägt vor für die Berufung der Arbeit
e rbeitnehmer ſind Vorſchläge der Organiſationen

n
den Noch längerer Debatte hierüber geht der Ausſchuß zu

über Arbeiterausſchüſſen
d en Antrag läuft darauf W
bahn nd We henttlt el dine

Ah

ſtimmung über Arbeitergusſchüſſe nicht herausgenommen

haben wolle tGeneral Gröner ſchlägt hierzu vor daß für die indu
ſtriellen Betriebe der Heeres und Marineverwaltung Arbei
terausſchüſſe eingerichtet werden follen Nur dadurch daß
die Ausſchüſſe über Lohn und Arheitsverhältniſſe mit den
Unternehmern zu verhandeln haben vermeidet man Strei
tigkeiten und vereinfacht das Verfahren Geben wir dem
Arbeiterausſchuß ein gewiſſes Recht und legen wir dem Un
ternehmer die Pflicht auf zu verhandeln dann wird ſich das
meiſte ſchon in den Betrieben ſelbſt ohne Schlichtungskom

miſſion rgpeln la
Damit war die Beratung zu Ende nachdem der Aus

ſchuß am Dienstag über 9 Stunden lang verhandelt hatte

Provinzial Rachrichken

Eine Köpenickiade in Sachſen
Zwei Bautzener Realſchüler als Lebens

mittelreviſoren
Ein an die Taten des Hauptmanns von Köpenick er

innerndes Gaunerſtückchen verübten jetzt zwei 14 Jahre alte
BVaugzzener Realſchüler Ein Landwirt in Seid u
bei Bautzen wollte ein Familienfeſt feſtlich begehen und hatte
dabei Vorbereitungen getroffen die zwar in Friedenszeiten
üblich waren in der jetzigen Kriegszeit jedoch gegen das
Verbot des Kuchenbackens verſtoßen

iervon hatten zwei Bautzener Realſchüler Simram
und Lukanek erfahren und ſchmiedeten nun einen verwegenen
Plan Sie beſchloſſen den Bauer zu überraſchen und ihm
ſeinen Ueberfluß an Kuchen Würſten und inken abzu

Simram ließ ſich in einem Militär Ausrüſtungs
geſchäfte als Leutnant ausſtatten verſah ſich mit einem
ſalſchen Schnurrbarte und erſtand für ſeinen Freund Lukanek
eine Eiſenbahndienſtmütze der nunmehr die Rolle eines
Kriminalſchutzmanns übernehmen mußte Dann ging es in
einer Mietsdroſchke nach Seidau Jm Gute des Bauern
ſtellte ſich der Leutnant als Vertreter des Generalkom
mandos vor mit dem Auftrage eine Na n nach
Nahrungsmitteln vorzunehmen Mit verblüffender Sicher
heit bezeichnete der Leutnant dem Kriminalſchutzmann
die Vorratsräume im Gutshofe und es wurden auch reich
liche Vorräte an Eiern Kuchen uſw vorgefunden die vom
Leutnant als beſchlagnahmt in Empfang genommen

wurden Jn ſeiner Herzeſsangſt bot der Bauer dem Leut
nant als Schweigegeld 900 Mark Der Leuinant war
über dieſe noble Ader des Vauern aufs höchſte überraſcht
Er wußte nicht gleich wie er handeln ſollte und erklärte
ſich nach kurzem Beſinnen mit einem Schweigegelde von
500 Mk zufrieden Dann beſtiegen Leutnant ünd Schutz
mann wieder den Wagen und verabſchiedeten ſich nach ver
chiedenen Komplimenten vom Bauern und deſſen Familiem letzten Augenblicke aber ereignete ſich etwas Beſonderes

Der Leutnant verlor beim Beſteigen der Droſchie ſeinen
Kchnurrbart Der Bauer ſah das und jetzt dämmerte es

bei ihm er war einem Dummenjungenſtreiche zum Opfer
gefallen Aber ſchon war die Droſchke mit dem Leutnant
von Bautzen in voller Fahrt Der Bauer mit ſeinem Knecht
hinterdrein aber beide konnten n im Galopp dahinfahrende
Frioyrt nicht mehr einholen Die Droſchtke aber wurde auf
die Anzeige des Banern bei ihrer Ankunft in Bautzen an
ehalten und die Perſonalien des falſchen Leutnants undſcikes Begleiters feſtgeſtellt Der leichtgläubige Bauer wird

war das Schweigegeld zurückerhalten er ſieht aber wegen
leberſchreitung von Verordnungen ebenfalls ſeiner Be

ſtrafung entgegen

x Altenburg 29 Rov Keine Butter und Eier
zum Backen, Die Butter und Eierknappheit hat die Herzosl
Regierung veranlaßt bis auf weiteres anzuordnen daß im Haus
halt und in gewerblichen Betrieben lediglich Schwarzbrot Weiß
brot und Zwieback hergeſtellt wird Damit iſt das Kuchenbacken
durch welches namentlich vor Weihnachten viel Butter in An
ſpruch genommen wird bis auf weiteres ſowohl im Haushalt wie
in gewerblichen Betrieben unterigg Eine Ausnahme hat das
Miniſterium nux zugelaſſen für Obſtkuchen und zwar nur für
a bei deſſen Herſtellung Butter nicht verwendet wird

ußerdem können die Kommunalverbände in geringem Umfange
W Konditoreien Keks und Pfefferkuchenbäckereien
zulaſſen Selbſtverſtändlich iſt auch das Stollenbacken verboten

S Gera 29 Nop Geldſchrankknacker, die mit
modernen Werkzeugen gearbeitet haben haben in der Nacht zum
Montag in das Kontor der Webereifirma Völſch Nachf einge
brochen und den Geldſchrank geöffnet Die unbekannten Spitz
bhuben haben daraus mitgenommen was für ſte verwertbar war

Erfurt 29 November Durchſtechereien im Malzrerkehr Wie dem Allg Anz gemeldet wird iſt hier der
Agent Schaar wegen verbotenen Malzhandels verhaftet worden
Es war der Reichsgerſtengeſellſchaft in Berlin bekannt geworden
daß große Mengen Malz deſſen Handel bekanntlich verboten und
unter Strafe geſtellt iſt von Bayern nach einzelnen Städten

gende perſchoben wurden von wo ſie zu ungeheuren
Wucherpreiſen an zahlreiche Brauereien Norddeutſchlands abge
ſetzt wurden Am vorigen Donnerstag erſchien der Kriminal
komm ſſar Lehnerdt aus Berlin überraſchend in der Wohnung
des Schaar der bereits wieder auf einer Geſchäſtsreiſe inBayern wär und färderte bei einer Durchſuchung aus der
Spitzenwäſche ſeiner Tochter und aus dem Jnnern des Klaviers
derartig belaſtendes Materigl zutage daß ſofort die Feſtnahme
der Tochter und Ehefrau des Schaar erfolgte Die von Schaar
in kurzer Zeit verſchobener Malzmengen betragen viele tau
ſend Zentner Als Schaar am Abend von ſeiner Re ſe nach
Hauſe kam z er 4g verhaftet Zur ſelben Zeit wur
den telegraphiſch die Komplizen des Schaar Kaufleute in Bam
berg und Nürnberg in Haft genommen Weitere Feſtnahmen
ſollen bevorſtehen Die Reichsgerſtengeſellſchaft wird unter Benutzung ihrer Verbindungen jedem Plchen Malzhandel nach

und im Verein mit den Staatsanwaltſchaften ihm ein
chnekles Ende bereiten

Kaſſel 29 November Der Mitteldeutſche
Gaſtwirtsverband hielt gemeinſchaftlich mit dem
reren Deutſcher Gaſtwirte dem insgeſamt 43 000
Mitglieder angeſchloſſen ſind eine Vorſtandsſitzung ab Es
wurde darin erwähnt nach den Ausführungen des Präſi

nten des Kriegsernährungsamtes v Batöcki ſei zu be
ürchten daß die rin von Gerſte an die Prauereien

noch weiter bisher beſchränkt werde Die Folge werde
ohne Zweifel ſein daß die Gaſtwirte von den Brauereien
noch weniger Vier erhalten r Bei der ohnehin
Kenrigen Lage des Gaſtw e werbes ſei dies eine große

eunrühigung Sollte daß Kontingent dar Gerſtenzuwe a
noch bedeutend verringert weèrden dann ſoll der Vor

nenorſtand in mit den in Betra mmenden in Verbindung und die

den Flaſchenbisrhandel an vatperſonen
einzuſtellen um wenigſtens den Gaſtwirten etwas mehr
Bier als dann überall geliefert werdeg köngte zu ſichern

Gardelegen 20 Nov Jur Rachfolge Der Kal Land
rat hier gibt folgenden Briofwechſel bekannt

November 1916
An den Kgl Landrat

Herrn Geheimrat von Alvenskehen
Gardelegen

Hindenburg erwartet pon den Landleuten freiwillige Opfer
zugunſten der Munitionsarbeiter und der übrigen für unſer Heer
tätigen Arbeiter Jch gehöre zwar nicht zu den Landleuten im
engeren Sinne habe aber ein Schwein zu eignem Ge
b rauch ſchlachten können und bin dadurch im Vorteil gegenüber
den Städtern und beſonders den Arbeitern Deshalb möchte ich
den zehnten Teil abgeben und erlaube mir Jbnen beute
20 Büchſen mit Fett Wurſt und Sülze zu puden mit der Bitte
ſie in obigem Sinne zu verwerten Es iſt ein Tropfen anf einen
heißen Stein aber vielleccht folgen andere nach

Ergebenſt
Frau Dr B

Hocherfreut darüber daß als Erſte eine Altmärkerin aus demKreiſe Gardelegen die Aufforderung unſeres Hindenburg befolgt
bringe ich mit Einwilligung der Spenderin dieſen Brief zur
Kenntnis der Kreisbevölkerung Jch knüpfe an die Bekanntgabe
die herzliche Bitte nachzueifern nſer Feld marſchall Hinden
burg darf in der Zeit der Weihnachtsvorbereitung nicht umſonſt
mahnen auch der Heimarmee in den Munitionsfgbriken zu ge
denken

Die Sendung habe ich dem Magiſtrat der Stadt Magdeburg
überwieſen

Gardelegen den 25 November 1916

z Brauereivereinigungen erſuchen von r kt ab
r

Der Landr es

Literariſches
Einführung in die Pädagogik auf pfucholegiſcher Grundlage

von Dr W Peters a o Profeſſor an der Univerſität Würzburg
Verlag von Quelle H Meyer LeipzigDa die möglichſt hohe geiſtige Ausdildung unſeres Volkes mit
eine Lebensfrage für dasſelbe geworden iſt ſo iſt jede Belehrung
über die rationelle Pflege des jugendlichen Jntellekts hoch ein
zuſchäßen Jn dem oben genannten Buch iſt ein umfaſſendes
Material an BVeobachtungs und 313rungogrheit der be
deutendſten Schulmänner und ogen zuſammengetrager
worden damit es als i r einzuſchlagende Methoder
diene Es dürfte als ſachliches Fachbuch das ſich alles hypotheſen
boften Beiwerks enthält und in knapper Form gen und Wege
der modernen Pädagogik darlegt beſonders in Seminaren wert
volle Verwendung finden wird aber auch für alle diejenigen von
großem Intereſſe ſein welche ſich jahrelang aus irgendwelcheGründen dem Gebiet der Pädagogik ferngehalten haben und kg
nunmehr darin wieder zurechtfinden wollen da es beſonders die
neuzeitlichen Beſtrebungen eingehend gewürdigt hat

Marie Dychk
Marie Antoinette Einer Königin Liebe und Ende Roman

aus der franzöſiſchen Revolution von Hans Freimark mil
27 zeitgenoſſiſchen Bildern Dokumenten uſw Verlin Verlag
von Rich Bong

Hotel Gigantic Roman von Felix Philippi Verkag
Auguſt Scherl G m b SH BerlinMeine M G K Kriegserlebniſſe in O ßen Von Ober
leutnant Herbert Se hring München C H Beckſche Verlags
buchhandlung

Los von Jtalien Von Geb Rat Prof Dr Ludw
Geiger Verlag Globus Dresden

Handel Gewerbe und Verkehr
Preiserhöhung in der Montaninduſtrie

Die zwiſchen den Vertretern der Montanverbände und der
Rohſtoffabteilung des Kriegsminiſteriums geführten Verhand
lungen ſind jetzt zum Abſchluß gekommen Sie haben das Ergeb
nis gehabt daß für Kohle und Koks ſomie Erze und Roheiſen
eine Erhöhung der Preiſe zugebilligt wörden iſt Dagegen bleibt
es zweifelbaft ob auch die verſchiedentlich angereste Erhöhung
der Preiſe für die fertigen Produkte vorgenommen werden wird
Die genannte Behörde bat ſich einer derartigen Anregung gegen
über einſtweilen ablehnend verhalten

Die auf heute einberufene Zechenbeſitzerverſammlung de
Rhejiniſch Weſtfäliſchen Kahlenſyndikats findet
nicht ſtatt Nieſe Meldung läßt die Annghme zu daß die Ver
handlungen zwiſchen dem Syndikat und der Regierung hinficht
lich des Umfangs der Preiserhöhung bisher zu einem Ergebnis
noch nicht geführt haben Wie die Berl Pol Nach hierzu
vernehmen bedarf es noch einer Ergänzung der aus per verſchie
denen Kohlenxevi ren vorgelegten Jean nsbeſfondere
in bezug auf die Art der Wirkung einer weiteren Erhöbuns der
Selbſtkoſten Demgemäß dürfte die Entſchließung der mahß
gebenden Stelle ſchwerlich vor Mitte Dezember zu er
warten ſein

In dem Konkurſe der Anhaltiſchen Automobil und Motoren
fabrit U, G in Deſſaun der am 4 Oktober 1018 eröffnet war iſt
die Verwortung der Maſſe beendet und hat eine Einnahme von
rund 750 000 Mk ergeben Die nichtbevorrechtigten Gläubiger
haben durch Abſchlagsperteilungen bereits 457 574 Mk gleich
40 Prozent ihrer feſtgeſtellten Forderungen erhalten und haben
noch rund 8 Prozent zu erwarten

Sächſiſche Artomaten und Türſchließer Akt Geſ in Dresden
Der Aufſichtsrat beſchloß der am 22 mber abzuhaltenden
Hauptverſammlung für 1915/16 die Verteilung einer Dividende
ron 3 i V 0 Prozent vorzuſchlagen

Kottbuſer Maſchnenbauanſtalt und Eiſengießerei Der Auf
fichtsrat beſchloß der auf den 20 Dezember einzuberufenden Gene
talverſammlung für 1915,/16 die Verteilung einer Dividende in
Höhe von 7 Proz ſt V 5 vorzuſchlagen

Aktiengeſellſchaft für Elektrizitäte Unlagen in Berlin Der
Aufſichtsrat beichloß der Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 8 Prozent wie i für das am 30 Juni
2016 abgelaufene Geſchäftsjahr h

Mediziniſches Warenhaus Akt Geſ in ie heutige
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 i V 8 Proz
feſt dei erhöhten Ahſchreibungen

AktienBrauereiGeſ Friedrichhöhe vorm Patzenhofer Ja

der e des e in z am uzember 1916 ſtattfindenden neralverſammlu r ilung
Abeiner Divide von 14 Prozent w

ſchreibungen vo n uerei Der gm 5 eS pres Divi
RNordhäuſer

en wird die Verteilungdende gegen 4 i vorgeſchlagen werdenVereini Serereien n Der
Auſſicht ſchlaß eine Dividende von 3 wie im Vor
jahr vorzuſchlagen

r t Zremn

danaatet r
lmit i h maufgenommen

erfolgen



Amlliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vom 30 November bis 2 Dezember d Js einſchließlich wird

die Annahme ſämtlicher Frachtſtückgüter eingeſtellt Dringende
Lebensmittel können als Eilgut aufgeliefert werden

Salle den 30 Rovember 1916

L 2 n

Königliche Eiſenbahndirektion
m

Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung vom 5 Auguſt d J Reichs

gSeſeski Nr 180 S 914 u ff geben wir bekannt
Der Abſatz von Gemüſekonſerven und Faßbohnen iſt auf Ver
anlaſſung des Herrn Reichskommiſſars verboten Den Fabriken
t zurzeit der Verſand frei gegeben Hierdurch ſind die Fabriken
in der Lage noch vor Eintritt des Froſtes die Waren an die
Orte zu verſenden für die ſie beſtimmt ſind Der Verſand an die
Abnehmer der Fabrikanten darf nur unter der Bedingung er
folgen daß die Ware nicht an die Verbraucher gelangt ſolange
das Abſatzverbot beſteht

Auf die Strafbeſtimmungen in S 9 der Verordnung vom
5 Auguſt d Js wird ausdrücklich hingewieſen

Gemöüſekonſerven Kriegsgeſellſchaft mit beſchränkter Haftung
gez Dr Kanter

Bekanntmachung u 2

Der diesjährige Weibnachtsmarkt wird in der Zeit vom 14
bis 24 Dezember
die hier ihren feſten Wohnſi

abgehalten Zugelaſſen werden nur Händler
habentz

Die Ausgabe der Marktſtandzettel erfolgt am Donnerstag
den 7 Dezember d J von 8 bis 1 Uhr und 3 bis 6 Uhr im Stadt
hbans Marktplatz 2 Beratungszimmer II
Plätze findet am Mittwoch den

Die Anweiſung der
13 Dezember d J ſtatt von

9 Uhr ab für die Galanterie und Spielwaren Zuckerwaren
Korbwaren Schuhwaren und Weiß und Wollwarenhändler
uſw von nachmittags 3 Uhr ab für die übrigen Händler

Wer den ihm zugewieſenen Platz erweitert vertauſcht oder
an andere abgibt macht ſi
ſtrafbar

nach S 19 Abſ 1 der Marktordnung
Die Buden müſſen aus guten Bauſtoffen hergeſtellt ſein Zu

ihrer Befeſtigung dürfen eiſerne Pfähle wegen etwaiger Gefähr
dung der Kabel des Elektrizitätswerkes nicht eingeſchlagen
werden

Offenes Feuer darf in den Buden unter keinen Umſtänden
unterhalten werden

Jeder Händler hat in ſeiner Bude außer einem mit Waſſer
gefüllten Eimer ein feuchtes Stück Sackzeug zur erſten Hilfe bei
Feuersgefahr bereit zu halten
jhließendem Deckel verſehen ſein

Kohlentöpfe müſſen mit dicht

An den Sonntagen hat während des Hauptgottesdienſtes der
Verkauf auf dem Markte zu ruhen

An den Wochentagen iſt der Handel abends um 9 Uhr und
Sonntags abends um 7 Uhr einzuſtellen

Am 24 Dezember abends 11 Uhr muß der Marktplatz voll
ſtändig geräumt ſein

Salle den 24 Rovember 1916
Der Magiſtrat Die Polizeiverwaltung

n das hieſige Genoſſenſchaftsregifter

Rr 106 iſt e einigung aAragene Genoſſenſchaft m be

Wränkter Haftpflicht mit dem
Sitz in Halle S eingetragen Das
Stetut iſt am 26 Oktober 1916 er

Zchret Gegenſtand des Unternehmens
iſt der gemeinſchaftliche Bezug ſowie
Die gemeinſcha,tliche Herſtellung von
Waren welche in den Wirtſchafts
räumen der Mitglieder zur Verwendung
kommen oder zum Verkauf gebracht
werden und deren Verkauf an die Mit
glieder Die Haftjumme beträgt 100
die höchſte i der Geſchäftsanteile
in 50 Den Borſtand bilden Karl
Halbheer Gottlieb Aegerter und
Wilhelm Henze ſämtlich in Halle S
Die Beßcantmachungen erfolgen in
der Fachzertung Gaſthaus Berlm
Geht dieſes Blatt ein oder wird aus
anderen Gründen die Bekanmmachung auf
in demſelben unmöglich ſo tritt an jene
Stelle der Demiſche Reichsanzeiger
Zwei Vorſtands mitglieder zeichnen
rechtsverbindlich für die Genoſſenſchaft
Die Zeich geſchieht in der Weiſe
daß die Zeichnenden zu dem Namen
der Genoſſenſchaft ihre Namensunter
Ichrif hinzufügen Die Einſicht der
Liſte der Genoſſen iſt derDienſtſtunden des Gerichts ge

ſtatsetHalle den 24 November 1916niguche Amtsgericht Abt 19

Otfene Stellen
Wir juchen per ſofort oder 1 1 17

einen

Lohnbuchhalter
znilitärfrei eventuell kriegsbeſchädigt

oder Dame
Angebote ſchriftlich erbeten

Leo fFeger 60
Dampfteßſerſadrin Ammendorf

2Zu verkaufen

Geige
i ſilchem Zubehör pafend
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Wir kaufen jeden Poſten

Zuckerrüben
zu ſehr günſtigen Bedingungen

Zuckerfabrik Klepzig
bei Cöthen Anhalt

Damenmantel
gut en f Kleinere Frau zu kauf
geſ Off u G 3261 an die Exped

C Geldverkehr

50000 Mk
hypothek habe auszuleihen auch
in 2 Poſten Offerten unter A 3255
an die Exped d Ztg erbeten
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S Rat Dr Faues Kranke
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I gute Stadt oder Acker

Wäseohofabriß

Adolf Sternfeld Ghnek 45h

Empfoehle als

praktischo Weihnachtsgeschenke

Taghemden
Nachthemden

Nachtjacken tür

Beinkleider Damen
Frisierjacken uMädchenUntertaillen
Stickereiröcke
Anstandsröcke

guten soliden Oualitäten sauberer Ver
arbeltung noch sehr preiswert

Besonders vorteilhaft
Ein nt 3 z c c c O aus guten TuchPosten stoftenmoderne Tarves von Mark G 50 an

Oberhemden für Herren weiss u farbig

Taschentücher in Madeira Leinen

II

Helbleinen Leinen
Batist in hübscher Welhnachtspackung

Töndel Zier Haus und Wirt
schaftsschürzenSchürzen

Reinleinen Haibleinen

inletts vom Stück in den gangbarsten Breiten
Nur erstklassige Qualitäten

Onne Zezugsschein
S a TisohtücherIischmäsche See

Servietten Kaffeedecken

Nur allerbeste Fabrikate
zu sehr niederen Preisen,

Sfchoroſon ſſaleſas Rönpelsaehen

Herrenkragen meist Leinen 4fach 25 pt
S Manschetten meist Leinen 4kach O u TS p

Serviteurs von SO v an
Han Uersederune geden Unſerer

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt
e Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer nuter Garantie
Zahlung nach Erfolg

re ae a

Jm Verlag von Otto Hendel in Halle
erſchien

Die Neue Türkei
und ihre Führer

Dr Alfred Noſſig
Groß Oktav Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

Preis 3 Mark

Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über
die verbündete Türkei

Der bekannte Verfaſſer deſſen Kompetenz auf dem Gebiete volks
wirtſchattlicher koloniſatoriſcher und politiſcher Fragen anerkannt iſt hat
die Verhältniſſe der Türkei an Ort und Stelle gründlich erforſcht und
verbleibt in näheren perſönlichen Beziehungen zu den führenden jung
türkiſchen Kreiſen Sein Buch bietet eine lehrreiche zuſammenfaſſende
Ueberſicht ſiber alle Reformbeſtrebungen aus deuen ſich der Prozeß der
Wiedergeburt der Türkei zuſammenſetzt und gleichzeitig eine Charakte
riſtik der hervorragendſten heute maßgebenden türkiſchen Staatsmänner

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen vor
züglich reprodazierten Bildniſſe die die leitenden Stagtsmänner der
Türkei mit thren eigenhändigen Unterſchriften verſehen haben

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
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Die giockilche Geburt eines gesunden

Mädchens
Konrad Gehlofen und Frau Elise geb Dabelow

Helie a den 29 November 9i6
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Wieder sind uns durch den Krieg einige
treue Mitarbeiter genommen worden Es

Herr Kurt Aschenbach
Stenograph

Herr Paul Schöbel
FPacker

Herr Friedrich Hintzsche
Schlosserlehrling

Herr Willy
Probierer

Herr Karl Henze
Schlosser
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